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7

„Das Buch ist eines dieser Monster, das schon viele Filmregisseure der Welt 
zu bezwingen versuchten, obwohl sie wussten, dass sie eigentlich keine 
Chance haben. Victor Hugos Notre-Dame de Paris von 1831 ist das große, 
finstere Sittengemälde der spätmittelalterlichen Gesellschaft, ein überwäl-
tigender Roman, leidenschaftlich und tragisch, brutal und zärtlich, voller 
Details, ineinander gestrickten Schicksalen und beispielloser Sprachkraft.  
Ein Gigant…“ (Daniel Sander)

Victor Hugos Roman Notre-Dame de Paris beginnt mit den einleitenden 
Worten über die Entdeckung einer rätselhaften Inschrift, die mit der Hand  
in die Mauer von Notre-Dame eingegraben war und um deren Bedeutung 
und Symbolhaftigkeit sich der Roman dreht, der den Charakter des spätmit-
telalterlichen Paris Ende des 15. Jahrhunderts mit all seiner Irrationalität, 
seinem Aberglauben und seiner Schicksalshörigkeit aufgeschlosseneren 
Gedanken der Aufklärung gegenüberstellt. Anders als die deutschen und 
englischen Übersetzungen des französischen Titels (Der Glöckner von 
Notre-Dame, The Hunchback of Notre-Dame) nahelegen, ist der Glöckner 
Quasimodo nicht die eigentliche Hauptfigur in Hugos Roman. An ihm, sowie 
an der Zigeunerin Esmeralda, die beide dem Aberglauben und der Feind- 
seligkeit gegenüber allem Andersartigem der Pariser Bürger zum Opfer fal-
len, wollte Hugo vielmehr den Konflikt zwischen alter und neuer Denkweise 
aufzeigen.

An der Seite von Pierre Gringoire, Schriftsteller und Philosoph, der in der 
Handlung von Notre-Dame zwar nur eine untergeordnete, dafür aber stets 
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präsente Rolle spielt, und Esmeralda, dem schönen Zigeunermädchen, 
unternehmen wir eine kleine Reise durch die Stadt Paris. Dabei begegnen 
wir Persönlichkeiten aus der Geschichte Frankreichs, die jede für sich einen 
Meilenstein darstellen in der Entwicklung von Paris von der spätmittelalter-
lichen Hauptstadt zur aufgeklärten, fortschrittlichen Weltmetropole. Das 
rätselhafte griechische Wort ΑΝΑΓΚΗ wird dabei stets im Hintergrund 
mitschwingen, und die Aufdeckung seiner Bedeutung wird für Gringoire  
und Esmeralda ebenso entscheidend sein wie die Erfüllung ihrer Mission,  
die sie durch das heutige Paris führt.
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Erstes Buch: Île de la Cité


